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Marchenhafte Schlosser und stattliche Herrenhauser

Schleswig-Holsteins Geschichte(n) auf der Spur: Im Binnenland des echten Nordens kénnen
sich Interessierte auf eine historische Reise begeben. In wunderschénen Schléssern,
stattlichen Herrenhdusern und imposanten Gitern residierten und regierten in den
vergangenen Jahrhunderten Herzége, Grafen, Firsten und ab und zu auch Kénige. Viele
der Anwesen 6ffnen heute ihre Tore fiir Besucher, die eingeladen sind, auf den Spuren der
einstigen Bewohner zu wandeln.

Schloss Gottorf bietet faszinierende Reise durch die Region
Das Schloss Gottorf ist eines der bedeutendsten Bauwerke in Schleswig-Holstein. Das

Schloss wurde im 12. Jahrhundert errichtet und diente als Residenz fiir die Herzége von
Schleswig-Holstein-Gottorf. Diese Herzoge spielten eine wichtige Rolle in der Geschichte
der Region. Heute befinden sich im Schloss die Schleswig-Holsteinischen Landesmuseen
fir Kunst und Archéologie. Zu den berihmtesten Ausstellungssticken zdhlen die
Moorleichen in der Eiszeit-Ausstellung und das Nydamboot.

Schloss Bad Bramstedt mit Torhaus
Im Verlauf der ersten Halfte des 16. Jahrhunderts erlangte das Anwesen Bramstedt den

Status eines adligen Guts. Das Geb&ude entstand zwischen 1631 und 1647 als Eingangstor
fir das dahinterliegende Schloss. Aufgrund seines baulichen Zustands wurde das Schloss

spater abgerissen, wahrend das Torhaus am Bleeck zu einem beeindruckenden Wohnsitz
umgestaltet wurde. RegelmaBige 6ffentliche Stadtfihrungen starten direkt am Schloss.

Herrenhaus Borstel mit Landschaftsgarten

Das Anwesen Borstel befindet sich 13 Kilometer stdlich von Bad Segeberg. Das ehemalige
Herrenhaus des adligen Guts Borstel zeichnet sich als eines der wenigen Rokokobauten im
Land aus. Es ist heutzutage im Besitz des Forschungszentrums Borstel. Der Barockgarten
gehorte einst zu den bedeutendsten Anlagen dieser Art in Schleswig-Holstein und ist heute
als Natur- und Kulturdenkmal fir Besucher zuganglich, im Herrenhaus finden Konzerte statt.

Eventlocation Gut Pronstorf
Das Gut Pronstorf erstreckt sich entlang des Wardersees und liegt in der gleichnamigen

Gemeinde, einige Kilometer Ostlich von Bad Segeberg. Das aus dem 18. Jahrhundert
stammende Herrenhaus gilt neben dem Anwesen von Gut Gildenstein (Gromitz) als eines
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https://schloss-gottorf.de/de/besuch
https://www.holstein-tourismus.de/de/unsere-region/detailansicht/detail/schloss-bad-bramstedt.html
https://www.denkmalschutz.de/denkmal/ehem-gut-borstel.html
https://www.kammermusik-borstel.de/herrenhaus-borstel/
https://www.gutpronstorf.de/
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der herausragenden Werke der Barockarchitektur in der Region Holstein. Das Anwesen
steht zudem als Tagungs- und Eventlocation zur Verfigung.

Schloss Ahrensburg mit edlem Interieur
Das strahlend weiBe Schloss Ahrensburg mit seinen markanten Ecktlirmen steht im Kreis

Stormarn. Um 1585 im Stil der Renaissance erbaut, ist es bis heute ein einzigartiges Zeugnis
schleswig-holsteinischer Adelskultur. Besucher kénnen sich Uber das historische Erbe im
Museum informieren, Feste und Veranstaltungen wie der Kinosommer und Konzerte finden
regelméaBig statt, auBerdem kénnen hier Trauungen vorgenommen werden.

Wertvolle Deckenmalereien im Schloss Reinbek
Das Schloss Reinbek ist ein Bau im Stil der niederldandischen Renaissance und wurde 1576

errichtet. Spater war es Sitz der koniglich-dénischen Amtsménner und des preuBischen
Landrats. Seit 1972 ist es im Besitz des Kreises Stormarn und der Stadt Reinbek. Es wurde
umfassend restauriert und dient seither als Kultur- und Kommunikationszentrum.

Kloster Niitschau - das nordlichste Benediktinerkloster

Das Nutschauer Herrenhaus ist ein fir Schleswig-Holstein typisches Drei-Giebel-Haus aus
dem Jahr 1577. Heute befindet sich hier das nordlichste deutsche Benediktinerkloster.
Fihrungen Uber das Geldnde und durch das Herrenhaus sind nach Anmeldung méoglich.

Fir Tagungen und Seminare kdnnen Interessierte Raumlichkeiten mieten.

Okologisches Gut Wulksfelde
Das Gut Wulksfelde in Tangstedt stammt aus dem 19. Jahrhundert. Das Eigentum der Stadt
Hamburg wird seit 1989 unter 6kologischer Wirtschaftsweise betrieben und steht allen

Besuchern offen. Uber das ganze Jahr verteilt gibt es hier zahlreiche Veranstaltungen. Fiir
Besucher lohnt sich auch ein Besuch im Hofladen, der Gutsbackerei und Gartnerei.

Gut Altfresenburg

Das Herrenhaus Altfresenburg liegt zwischen Bad Oldesloe und Schlamersdorf. Das adlige
Gut wurde 1791 erbaut. Architekt dieses Hauses war Christian Friedrich Hansen, der zu
seiner Zeit eine Berlihmtheit war. Altfresenburg ist eines der letzten komplett erhaltenen
Herrenhduser, die Hansen entworfen hat, und z3dhlt damit zur Architekturgeschichte. Fir
kulturelle Veranstaltungen wird das Anwesen zweitweise fir Besucherinnen geéffnet.

Beriihmte Dichter und Denker auf Gut Emkendorf

Das Gut Emkendorf blickt auf eine bewegte Geschichte zuriick. Das Herrenhaus wurde um
1730 im spatbarocken Stil erbaut. Auf dem Gut befindet sich der Literatursalon, wo damals
berihmte Dichter und Denker wie Friedrich Gottlob Klopstock oder Matthias Claudius ein
und aus gingen. Das Gut war in dieser Zeit unter dem Namen ,Weimar des Nordens”

bekannt. Emkendorf wird heute fir Veranstaltungen genutzt. So findet hier jedes Jahr das
.Musikfest auf dem Lande” im Rahmen des Schleswig-Holstein Musikfestival statt.
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https://www.schloss-ahrensburg.de/
file://///file01/Tausch-Daten$/Presse-%20und%20Öffentlichkeitsarbeit/1_Unternehmenskommunikation/03-Presseinformationen/2023_Presseinfos/23_2310xx_Geschichten%20auf%20der%20Spur/Schloss%20Reinbek
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http://web.altfresenburg.de/
https://gutemkendorf.de/
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Frische Friichte auf Gut Steinwehr

Heute ist das Gut Steinwehr mehr unter dem Namen Himbeer- und Erdbeerhof Steinwehr
bekannt. Erstmalig erwahnt wurde Steinwehr im Jahr 1762. Aus dem Jahr 1932 stammt das
Herrenhaus. Seit den 80er Jahren hat der Obstanbau auf Gut Steinwehr Tradition. Fir
besondere Anlasse kann der Festsaal angemietet werden.

Caspar-von-Saldern-Haus als Kulturhochburg
Das Caspar-von-Saldern-Haus wurde 1746 erbaut und ist das élteste Baudenkmal
Neuminsters. Caspar von Saldern (1711-1786) wurde als Spross einer holsteinischen

Bauern- und Beamtenfamilie in Apenrade geboren und gehdrte zu den wenigen
blrgerlichen Aufsteigern, die es im letzten Drittel des 18. Jahrhunderts zum Adelstitel
brachten. Das Caspar-von-Saldern-Haus bietet heute feste Kulturangebote an.

Stattliches Eutiner Schloss
Imposanter geht es kaum: Die vierfligelige Anlage des Eutiner Schlosses, von auf3en

norddeutsch-backsteinern, sudlandisch anmutendem Innenhof mit Brunnen und
Wassergraben, liegt am GroBen Eutiner See wund ist umgeben von einem
Landschaftsgarten. Die spatere Zarin Katharina die GroBe berichtete vom Leben im Schloss,
wo sie ihren Ehemann, Prinz Karl Peter Ulrich von Holstein-Gottorf, spater Zar Peter,
kennenlernte. Im ausgehenden 18. Jahrhundert weilten Goethe-Maler Tischbein und der
Homer-Ubersetzer Voss im Schloss. Heute ist das Schloss ein Museum.

Schloss Plon

In idyllischer Natur und direkt am GroB3en Ploner See gelegen, ist das Ploner Schlossgebiet
eine der schonsten Schlossanlagen im Norden. Zentrum ist das Ploner Schloss. Der Ploner
Herzog Joachim Ernst lieB wahrend des DreiBigjahrigen Krieges an der Stelle der alten,

nutzlos gewordenen Burg ein Backsteinschloss errichten. Seinen weilen Anstrich erhielt
das Schloss im 18. Jahrhundert. Heute gilt das Schloss als Wahrzeichen Plons und
beherbergt eine Bildungsstatte. Seine bewegende Geschichte konnen Interessierte bei
einer Fihrung durch die historischen Raume erfahren.

Prinzenhaus Plon

Das Prinzenhaus zu Pl6n, auch genannt die Perle des Rokokos, ist eines der bedeutendsten
Rokokogebaude Norddeutschlands. Im von 1730 bis 1748 angelegten Barockgarten des
Schlosses wurde ein Pavillon - das Prinzenhaus - errichtet, der als Gartenschldsschen fur
Herzog Friedrich Carl diente.” Wer mehr in die Vergangenheit eintauchen mochte, erfahrt
bei FiUhrungen amisante Alltagsanekdoten ihrer einstigen Bewohner. Besonders

stimmungsvoll wird es bei einer gefiihrten abendlichen Fackelwanderung.
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https://himbeerhof-steinwehr.de/
https://www.caspar-von-saldern.de/willkommen.html
https://www.holsteinischeschweiz.de/eutin-schloss-ensemble
https://www.holsteinischeschweiz.de/poi/schloss-ploen
http://www.prinzenhausploen.de/
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Méliner Gebdudeensemble
Die herzogliche Geschichte Mbdllns ist auf die von 1359 bis 1683 regierenden
lauenburgischen Herzége zurlckzufihren. Der Stadthauptmannshof ist der Sitz der Stiftung

Herzogtum Lauenburg. Es handelt sich um ein Gebdudeensemble, das zwischen dem 15.
und 19. Jahrhundert entstanden ist. Im Stadthauptmannshaus befinden sich der Ritter- und
Festsaal. Im historischen Rathaus befindet sich ein Museum.

Lauenburger Schlossturm

Das Lauenburger Land ist besonders durch den Herzog Heinrich der Lowe gepragt, denn
dieser steht mit wesentlichen Ereignissen, wie zum Beispiel der Salinenférderung, in
Verbindung. Des Weiteren bildet der Bau der Feste Lavenburg 1182 in Lauenburg durch
den Herzog Bernhard von Askanien ein wichtiges historisches Ereignis. Eines der altesten
Bauwerke ist der Lauenburger Schlossturm, welcher noch heute besichtigt werden kann.

Ratzeburger Dom

Die Verbindung zwischen Ratzeburg und den Herzogen ist bereits im Stadtnamen
wiederzufinden. Ein slawischer First namens Ratibor ist demnach der Namensgeber der
Burg sowie der spateren Stadt. Des Weiteren ist Ratzeburg durch den Herzog Heinrich der
Lowe stark gepragt - er gab den Bau des Ratzeburger Doms in Auftrag. Noch heute kann

man das Wappentier des welfischen Herzogs vor dem Dom in Augenschein nehmen.

Herrenhaus in Seedorf
Das Herrenhaus in Seedorf entstand 1697. Um 1750 wurde das Gebaude am Seedorfer See
erweitert. Seinen endglltigen Zustand erhielt das klassizistische Bauwerk ab dem Jahr

1892. Im Gewdlbekeller befindet sich eine vollwertige Gastronomie.

Gut GroB3 Zecher als Ferienanwesen
Auch auf dem Gut GroB3 Zecher am Schaalsee sind Spuren einer furstlichen Geschichte zu

finden. Zwar war einer der bekanntesten Gutsbesitzer Ottokar v. Witzendorff kein Herzog,
jedoch war ihm als Landrat eine wichtige Rolle zugeteilt: Er trug die lauenburgische Krone,
als es zu den Verhandlungen fiir die Ubergabe des Herzogtums an PreuBen Kénig Wilhelm
l. ging. Vor knapp 20 Jahren wurde das Gut zum Feriengut umfunktioniert.

Gut Wotersen

Das Gut Wotersen, auch Schloss Wotersen genannt, wurde 1717 von der Familie von
Bernstorff Gbernommen. 1767 wurde das Gutshaus schlieBlich zu einer prunkvollen
Barockanlage ausgebaut. Heute befindet sich das Gut in Besitz der Familie Gaedeke. In der
aus dem 19. Jahrhundert stammenden Reithalle werden noch heute Feste veranstaltet.
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https://www.moelln-tourismus.de/poi/stadthauptmannshof
https://www.herzogtum-lauenburg.de/stadtgeschichte-lauenburg
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Spiegelsaal auf Schloss Breitenburg

Schloss Breitenburg bei ltzehoe wurde 1530 errichtet. Das Anwesen ist der wichtigste
Adelssitz im Besitz der Rantzaus. In seiner fast 500-jahrigen Baugeschichte entwickelte sich
das Herrenhaus von einem befestigten Renaissance-Sitz zu einem Landschloss. Berihmt ist
das Schloss Breitenburg fir seinen Spiegelsaal, den Rittersaal, die Thorwaldsen-Galerie, die
Bibliothek und den Landschaftspark. Die Besichtigung ist nur nach Voranmeldung maéglich.

Schloss Rantzau in Barmstedt

Der Rantzauer See mit seiner idyllischen Schlossinsel ist einzigartig in Schleswig-Holstein.
Das Schloss Rantzau wurde 1806 erbaut und war lange Zeit Stammsitz der Familie Rantzau,
spater Sitz des Amtsgerichts.1984 schenkte das Land die Schlossinsel der Stadt Barmstedt.
Mehrmals im Jahr locken verschiedene Veranstaltungen Interessierte rund um das Schloss.

Heiligenstedtener Herrenhaus
Das Schloss in  Heiligenstedten bei Itzehoe st eine der interessantesten

Sehenswirdigkeiten der Region. Das Schloss war urspriinglich ein im Jahre 1717 gebautes
Herrenhaus, das durch eine Sturmflut 1756 schwer in Mitleidenschaft gezogen wurde. 1769
wurde das Gebadude neu errichtet. Verdanderungen an der Fassade in den Jahren 1851 bis
1853 fiihrten zu dem heute bekannten Aussehen. Das Schloss befindet sich in Privatbesitz.

Herrenhaus Quarnbek

Das Gut Quarnbek wurde 1282 zum ersten Mal erwahnt. Der alteste bekannte Besitzer war
der Ritter Schak Rantzau. Das Herrenhaus wurde im 16. Jahrhundert als Wasserburg gebaut.
Hans Henrich von Kielmannsegg lie3 1671 das Torhaus mit Blickachse auf die Wasserburg
errichten. Die Wasserburg wurde Ende des 18 Jahrhunderts abgerissen und durch das
1903 erbaute Herrenhaus ersetzt, welches sich in Privatbesitz befindet.

Gut Hanerau mit Waldfriedhof

Der Standort des Guts Hanerau wurde im 12. Jahrhundert als Burg der Holsteiner Grafen
begriindet. Nach den Dithmarschenkriegen 1525 wechselte das Gut haufig den Besitzer. In
dieser Zeit entstand die erste bildlich Gberlieferte Burg. Nach 1664 wurde ein Herrenhaus
erbaut. 1799 Gbernahmen Anna und Johann Wilhelm Mannhardt die Restflachen des Guts
betrieben dort eine Tuchfabrik. Heute kdnnen Besucher auf dem Gut Urlaub machen. Sogar
Bestattungen auf dem Waldfriedhof sind auf Anfrage méglich.

Gut Bossee mit Hofladen

Bossee gehorte im Mittelalter den Herren vom Westensee. Diese Raubritter starben im 14.
Jahrhundert aus. Um 1715 wurde das Gutshaus umgebaut und 1760 die Kavaliershauser
erbaut. 1783 lieB3 der neue Besitzer die Hofglocke giel3en, die bis heute stiindlich schlagt.
Seit 1824 gehort Gut Bossee der Familie von Bilow. Heute gibt es auf dem Gut einen
Hofladen und das Angebot fir verschiedene kulturelle Veranstaltungen.
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https://mein-itzehoe.de/locations/schloss-breitenburg-und-schlosskapelle-mit-gruft/
https://mein-itzehoe.de/schloss-heiligenstedten/
https://www.mittelholstein.de/karte/details/geo/detail/herrenhaus-quarnbek-6083
https://www.gut-hanerau.de/index.html
https://bossee.de/dasgut
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Bio-Wein von Gut Deutsch-Nienhof

Das Gut Deutsch-Nienhof inmitten des Naturparks Westensee. Kern von Deutsch-Nienhof
ist das klassizistische Herrenhaus und der Landschaftspark. Heute ist das Gut das
nérdlichste Bio-Weingut Deutschlands. Anfang des 16. Jahrhunderts war es im Besitz der
Familie Rantzau, die eine dreifligelige Wasserburg errichteten. Auf dem Gut kann regional
im Hofladen eingekauft werden, Wein probiert oder auch Urlaub gemacht werden.

Gut Marutendorf: Ubernachten wie ein Graf

In der Nédhe des Westensees gelegen befand sich das Gut Marutendorf seit 1309 im Besitz
der Ritter von Marute. Im 17. Jahrhundert wechselte der Besitz mehrfach. Ab 1788
Ubernahm Peter Anton das Gut und lie3 das Herrenhaus erbauen. Heute gibt es einen
biolandwirtschaftlichen Betrieb. Interessierte kdnnen auf dem Hof Gbernachten.

Gut Georgenthal als Marktfruchtbetrieb

Die Léndereien des heutigen Guts Georgenthal gehorten zu Osterrade und wurden durch
den Bau des Alten Eiderkanals vom Haupthof abgetrennt. Daraufhin wurde 1798 der
Meierhof Georgenthal angelegt. 1806 wurde die Privilegierung als adeliges Gut erwirkt.
Das Herrenhaus stammt aus der Entstehungszeit des Hofes und ist bis heute erhalten.

Schloss Eutin ©sh-tourismus.de/MOCANOX

Die Tourismus-Agentur Schleswig-Holstein GmbH (TA.SH) ist die offizielle touristische Landesmarketing-
organisation fur Schleswig-Holstein und organisiert die Uberregionale Vermarktung des Reise- und
Tagungsstandorts Schleswig-Holstein mit dem Ziel, potenzielle Gaste fur den echten Norden zu begeistern. Die
TA.SH ist ein 100%iges Tochterunternehmen des Landes mit Sitz in Kiel und beschaftigt ein 25-képfiges Team.
Sie setzt die Tourismusstrategie 2030 im In- und Ausland um und wird vom Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr,
Arbeit, Technologie und Tourismus gefordert.
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https://www.deutsch-nienhof.de/
https://www.gut-marutendorf.com/unterk%C3%BCnfte/
https://www.gut-georgenthal.de/#georgenthal

